
2. öffentliches Ritual 
 

29. Oktober 16 JdF 

  

"Wir hüten die Weisheit“ 

Wir freuen uns auf viele Frauen, Kinder und Männer, die mit uns dieses Ritual feiern wollen. 

Bitte Sitzgelegenheit und warme Kleidung mitbringen, in der Höhle ist es feucht und kalt. 

Der Rat der Großmütter vom Hohlen Fels besteht aus Vertreterinnen kraftvoller Kreise, die 

sich der Tradition Alteuropas verbunden fühlen. Sie haben sich miteinander vernetzt, um den 

roten Faden auf dem Weg in eine Zivilisation wieder aufzunehmen, in der Politik und 

Spiritualität zusammengehören. Unser Herzensanliegen ist die Liebe zu allem Lebendigen 

und die Verantwortung für unsere Erde und die nächsten Generationen. 



Wir feiern an dem Ort, an dem die älteste menschliche Figur der Welt, die „Urmutter(Venus) 

vom Hohlen Fels“ gefunden wurde. 

Im Kreis um eine Mitte verbinden wir uns mit unseren Ahnen, unseren uralten Wurzeln, um 

neue Wege zu beschreiten. Wir bündeln die Energien für ein achtsames, geschwisterliches 

Sein auf Mutter Erde. Im Sinne eines unserer 13 Machtworte wollen wir miteinander zu 

Hüterinnen und Hütern der Weisheit werden: 

Wir hüten die Weisheit Du trägst das Wissen und die Weisheit deiner Ahnen und der Welt in 

dir. 

Erinnere dich! Ehre und achte deine Wurzeln!  

Entwickle dich selbst zum Wohle aller! 

 

 

2. öffentliches Ritual des Rates der Großmütter vom Hohlen Fels zu Samhain am 29.10.2016 

von 16-18.00 "Wir hüten die Weisheit" 

Wir waren dankbar und berührt, dass sich auch zu unserem 2. großen Ritual etwa 200 

Menschen vor der Höhle "Hohler Fels" einfanden und mit uns die Verbundenheit aller Welten 

und Wesen feiern und bekräftigen wollten. 

Nach der Verbindung im Kreis, der Einladung aller Kräfte und Großmutter Annetrauts 

Begrüßung und Einführung in den Ritualablauf sangen wir Großmutter Arungas Lied "Wir 

öffnen das Tor zur anderen Welt" und zogen alle durchs Räuchertor in die Höhle ein. Dort 

lassen sich alle in Stille nieder. 

Es wird dunkel. Nur 4 Kürbislichter geben einen Hauch von Licht in die sonst tief dunkle 

Höhle. Diese Dunkelheit führt uns unmittelbar in Kontakt mit der Weisheit der unsichtbaren 

Welt, mit der Anderswelt, auch mit der Welt der Ahnen. Mit einer von Großmutter Sirilya 

geführten Meditation und mantrischen Gesängen verweilen wir in stiller Meditation und 

lauschen auf die Botschaften der unsichtbaren Welt. 

Langsam breiten sich Töne zu einem kraftvollen Klangteppich in der Höhle aus. Ein 

berührender starker Moment. 

Alle Menschen bekommen von den Großmüttern eine Kerze in die Hand, die Lichter der 

Weisheit und Verbundenheit werden weiter gereicht. Dabei stimmt Großmutter Arunga das 

Lied an "Sie schenkt dir ihren Segen auf allen deinen Wegen – die Mutter allen Seins". Und 

das Bild, wie die Menschen aus der Höhle von oben nach unten mit den brennenden Kerzen 

zum Ausgang ziehen, wird uns unvergesslich bleiben. 

Draußen ums große Feuer vor der Höhle danken wir allen Wesen und blasen den Feueratem 

der Weisheit in die Welt. 



Bericht von Großmutter Erika und Großmutter Arunga 

 


